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Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/4774 

erste Lesung 

Zur Einbringung des Gesetzentwurfes erteile ich für 
die Landesregierung Herrn Minister Schneider in 
Vertretung für Herrn Minister Dr. Walter-Borjans das 
Wort, es sei denn, er gibt die Rede auch zu Proto-
koll. (Siehe Anlage 2) – Das tut er hiermit.  

Damit sind wir auch an dieser Stelle, weil eine wei-
tere Aussprache nicht vorgesehen ist, bei der Ab-
stimmung angekommen. Der Ältestenrat empfiehlt 
die Überweisung des Gesetzentwurfs Drucksa-
che 16/4774 an den Haushalts- und Finanzaus-
schuss – federführend – sowie zur Mitberatung an 
den Ausschuss für Kommunalpolitik. Ist jemand 
dagegen? – Nein. Enthaltungen? – Ebenfalls nicht. 
Dann haben wir so überwiesen. 

Ich rufe auf: 

19 Gesetz zur Änderung des Kirchensteuerge-
setzes und des Kirchenaustrittsgesetzes 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/4775 

erste Lesung 

Für die Landesregierung gibt Herr Minister Schnei-
der in Stellvertretung für Herrn Minister Dr. Walter-
Borjans die Rede zu Protokoll. (Siehe Anlage 3) 
Eine weitere Aussprache war auch hier nicht vorge-
sehen. 

Damit kommen wir ebenfalls zur Abstimmung. Der 
Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des Ge-
setzentwurfes Drucksache 16/4775 an den 
Hauptausschuss – federführend –, an den Haus-
halts- und Finanzausschuss sowie an den 
Rechtsausschuss zur Mitberatung. Ist jemand da-
gegen? – Nein. Enthaltungen auch nicht. Dann ha-
ben wir auch so überweisen. 

Ich rufe auf: 

20 Offene Softwarelösung für den Mathematik-
unterricht als Alternative zu Edeltaschen-
rechnern prüfen und erproben 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/4813 

Eine Aussprache ist heute nicht vorgesehen.  

Deshalb kommen wir bei diesem Antrag sofort zur 
Abstimmung. Der Ältestenrat empfiehlt die Über-
weisung des Antrages Drucksache 16/4813 an 

den Ausschuss für Schule und Weiterbildung. 
Aussprache und Abstimmung über diesen Antrag 
soll nach Vorlage der Beschlussempfehlung im Ple-
num erfolgen. Ist jemand dagegen? – Nein. Enthal-
tungen? – Auch nicht. Dann haben wir so überwie-
sen.  

Ich rufe auf: 

21 Elektromobilität ermöglichen  

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/4827 

Auch hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
16/4827 an den Ausschuss für Wirtschaft, Ener-
gie, Industrie, Mittelstand und Handwerk – feder-
führend – sowie an den Ausschuss für Bauen, 
Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr. Aus-
sprache und Abstimmung sollen nach Vorlage der 
Beschlussempfehlung des federführenden Aus-
schusses im Plenum erfolgen. Jemand dagegen? – 
Nein. Enthaltungen? – Auch nicht. Dann haben wir 
überwiesen und verfahren so. 

Wir kommen zu Tagesordnungspunkt 

22 Transparente Veräußerung von Grundstü-
cken sicherstellen 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/4828 

Auch hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Deshalb kommen wir zur Abstimmung. Der Ältes-
tenrat empfiehlt die Überweisung des Antrags 
Drucksache 16/4828 an den Haushalts- und Fi-
nanzausschuss. Aussprache und Abstimmung sol-
len nach Vorlage der Beschlussempfehlung im Ple-
num erfolgen. Jemand dagegen? – Nein. Enthal-
tungen? – Auch nicht. Dann haben wir so überwie-
sen. 

Tagesordnungspunkt: 

23 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
3. Quartal des Haushaltsjahres 2013 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 
der Landesverfassung 
Vorlage 16/1515 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/4835 
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